für den 


Nr. 28 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Ferien des Kreisausſchuſſes. 

Gemäß 8 5 des Kegulativs zur Ordnung des Geſchäftsganges 
bei den Kreisausſchüſſen von 28. 2. 1884 hält der Kreisausfchuß 
während der Zeit vom 21. 7. bis 1. 9. d. Is. Ferien. Während der 
Ferien werden Termine zur mündlichen Verhandlung nur in beſchleu⸗ 
nigten Sachen abgehalten. Auf den Lauf der geſetzlichen Friſten blei⸗ 
ben die Ferien ohne Einfluß. 5 N 1 


Nö. 1. 


Tiegenhof, den 7. Juli 198. 
Der Vorſitzende des Kreisaus ſchuſſes. 


Nx. 2. Aufenthaltsermittelung. 

Die Herren Gemeinde» und Gutsvorſteher, ſowie die Herren Land⸗ 
jäger des Kreifes erſuche ich feſtzuſtellen und binnen 4 Tagen ans 
zuzeigen, ob dort der Arbeiter Marjian Miſchker wohnhaft iſt bezw. 
wohin ſich derſelbe abgemeldet hat. 1 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 5. Juli 1928. 

1 Der Landrat. ö 


Nr. 3. Aufenthaltsermittelung. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren Land⸗ 
jäger des Kreiſes erſuche ich, feſtzuſtellen, und binnen ı4 Tagen an⸗ 
zuzeigen, ob dort 

1. der Arbeiter Peter Grundnowski, 
2. der Arbeiter Robert Talaska, 
wohnhaft ſind bezw. wohin ſich dieſelben abgemeldet haben. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 5 Juli 1928. 

Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. k. kimtsbezirk Gr. Lichtenau. 
Unter Bezugnahme auf die Kreisblattverfügung vom 50. 5. 1928 
— Kreisblatt Nr. 23 — wird bekanntgegeben, daß Amtsvorſteher 
Strich in Gr. Lichtenau die Dienſtgeſchäfte wieder übernommen hat. 
Tiegenhof, den 5. Juli 1928. 
ne Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes. 
Kb. 5. 1 FS TEE 


Amtsbezirk Gnojau. 
Unter Bezugnahme auf die Kreisblattverfügung vom 25. 5. d. Is. 
— Kreisblatt Ar. 22 — wird bekanntgegeben, daß der Amtsvorſteher 
Grunau in Simonsdorf die Dienſtgeſchäfte wieder übernommen hat. 
Tiegenhof, den 4. Juli 1928. 
* Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
r. 6. 


Gemeinde Liekau. 

Der Arbeiter Johann Weißel in Ließau iſt zum Gemeinde⸗ 
diener und Dollziehungsbeamten der Gemeinde Ließau beſtellt und 
von mir beſtätigt worden. a 

Tiegenhof, den 3. Juli 1928. 
700 Kann als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
LIU | 


Perſonalien. 

Der Schmiedemeiſter Otto Grübnau in Halbſtadt iſt zum Schöf⸗ 
fen und der Hofbeſitzer Robert Schuh daſelbſt zum ſtellvertretenden 
Schöffen dieſer Gemeinde beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 7. Juli 1928. 5 
ar Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
cr. 8. = 


Perſonalien. 

Der in den Schulvorſtand der evangeliſchen Schule in Brunau 
als Familienvater gewählte Arbeiter Johann Uroſchinski in Janken, 
dorf iſt für dieſes Amt von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 4. Juli 1928. 

Der Landrat. 


* 


— 


Abt. G. Nr. 


Neuteich, den 12. Juli 


— 
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Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 
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1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. g 
2. Beſcheinigung über die&inladung zur Gemeindeſitzung. 
5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde⸗ 


| ſitzung. 
4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
5. Vernehmung eines Bilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 
64. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
8. Jagdpachtbedingungeu. 
9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
10. Jagopachtvertrag. b 551 
11. Antrags- und Fragebogen auf Erwerbsloſenunter⸗ 
ützung. 
12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
12a. Sahlungslifte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 
12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 
Monats. 
15. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
14. Nachweiſung über Aufwendungen für Uleinrentner 
14a. Sahlungslifte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 
15 


16. Steuerzettel u. Quitungsbuch über Gemeindeſteuern. 
12. Mahnzettel. 
18. Oeffentliche Steuermahnung. 


19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 


einer Swangsvollſtreckung. 
20. Pfändungsbefehl. 
21. Suftellungsurfunde. 
22. Pfändungsprotokoll 
25. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 
24. Verſteierungsprotokoll. 
25. Fahlungsverbot. 
26. Ueberweiſungsbeſchluß. 


27. Abſchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 


beſchluſſes an den Schuldner. 
28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Zu⸗ 
ſtellungstag des Sahlungsverbotes. 
28a. Abſchrift des Sahlungsverbotes an den Gläubiger 
29. Vorläufiges Sahlungsverbot. 
29a. Abſchrift des vorläufigen Sahlungsverbotes an den 
Schuldner. 
30. Melderegiſter. 
31. Abmeldeſchein. 
52 Anmeldeſchein. 
32aduzugsmeldung. - 
52bfortzugsmeldung. 
520 Fremdenmeldezettel. 
35. Voranſchlag der Gemeinde. 
34. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal⸗ 
; ſteuerzuſchläge. 
35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
2. Ehefähigkeitszeugnis. 
3. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
5 kranken uſw. in eine Anſtalt 
5. Ärztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
2. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander- 
gewerbeſcheines. 
8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 
11. Führungsatteſt. 
12. Strafverfügung. 
15. Verantwortliche Vernehmung. 


4 


Abt. A Nr. 14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
„ „ „ 15. Dorladung zur Vernehmung. 


„ „ „ts. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Perc nach 


Deu tſchland. 

e N 7 (für Märkte). 

„ „ „ 17. Strafaktenbogen. 

„ „ „1s. Paßverlängerungsſchein. 

„ „ „ Isa. Unfallanzeigen. 

„ „ ͤ „ 1% Unfallunterſuchungs⸗ Verhandlungen. 
m 77 7 20. Bauerlaubnis. 

Für Schiedsmänner: 

Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 

2. Vorladung für den Verklagten. 
5. Atteſt. 


” n ” 
n * ” 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 


Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Flsärne Bettstellen 
34,— 38,— 48,— 51,— 85, — 
Auflege-Matratzen 
17,— 28,— 35,— 


empfiehlt 


Heinrich Penner. 
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Kontobücher 
u. Protokollbücher 


in großer Auswahl empfiehlt > 
N. Pech, Neuteich. 


Bild fink. 


Wie lange wird es noch dauern, bis in jedem Heim / wie heute 
ein Radio - Empfãnger / auch der Bildfunk-Apparat ſteht, der 
durch drahtlofe Bild · Übertragung erſt die technifche Vollendung 
des Rundfunks bringt? Uber alle Fortfchritte auf diefem Gebiet 
wie auch über viele andere intereffante Dinge erzählt (jedem 
verständlich) die größte Funkzeitfchrift Der Deutſche 
Rundfunk, der überdies allwöchentlich fämtliche ausführ- 
lichen Programme aller in- und ausländifchen Sender bringt 
Heft so Pl. + Monatsbezug RM 2.— 7 Man bestellt am besten beim Postamt oder bes 
einer Buchhandlung. / Probeheft gern umsonst vom Deutschen Rundfugk, Berlin N 24 
ee TEN 
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